
Amerikaner  lassen  mit  Haarp-
Technologie in China einen Sack
Reis umfallen

Laut der pekinesischen Nachrichtenagentur Ente  ist ein bereits letzte Woche
passierter  mysteriöser  Zwischenfall  in  den  Lagerräumen  eines  chinesischen
Bauernhofes durch einen amerikanischen Haarp-Angriff erklärt worden. Genauer
handelt es sich bei dem Vorfall um die Vertikalrotation eines Tuchgebindes voller
Cerealien, die sich in der in der Nacht vom 14.1 zum 15.1.2014 in der Scheune
des chinesischen Landwirtes Li Xing zugetragen haben muss. Li Xing fand den
umgekippten Reissack am Morgen des 15.1.2014. Er verständigte umgehend die
Polizei,  die  wiederum  eine  Spezialeinheit  verständigte.  Im  Rahmen  der
Untersuchungen fielen Ungereimtheiten auf, deren Spuren letztendlich auf die
amerikanische  Haarpstation  bei  Gakona  in  Alaska  verweisen  und  diese  des
Missbrauchs von Haarp-Technologie überführen. Die Haarp-Technologie ist eine
Radiowellentechnologie, dessen ursächliche Tätigkeit Experten aus der Truther-
Szene  schon  einige  Male  bei  Erdbeben  nachweisen  konnten.   Die
Verantwortlichen,  meist  aus den USA, stritten bisher jedoch den Einsatz von
Haarp-Technologie zur Erdbebenprovokation oder ähnlicher Taten ab – so auch
diesmal.
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Der Reissack stand laut Aussagen des Bauern bereits eine Woche vor dem Vorfall
im Lager und hatte sich in dieser Zeit nicht bewegt. Doch seinen verharrenden
Zustand hatte er in der erwähnten Nacht nicht mehr erhalten können und lag am
Morgen des 15.1. wagerecht auf dem Boden, etwa einen halben Meter entfernt
von den anderen Reissäcken. Li, der einen solchen Zwischenfall trotz 25jähriger
Berufserfahrung  bisher  nur  aus  der  Zeitung  gekannt  hatte,  wurde  sofort  in
Alarmbereischaft versetzt. Dass es sich bei seinem umgekippten Reissack sogar
um  einen  besonderen  Fall  handelt,  wurde  ihm  alsbald  klar.  “Ich  habe
merkwürdige Kratzspuren gesehen, so wie von einer Katze. Doch eine Katze kann
es nicht gewesen sein, denn ich habe eine Katzenvertreibungsmaske an die Wand
gehängt.”, so Li. Das Untersuchungskommando der Spezialeinheit bestätigte die
Richtigkeit seiner Beobachtungen und untersuchte auch die Funktionsfähigkeit
der  Katzenvertreibungsmaske.  Sie  schlossen  dadurch  eine  Verursachung  des
Vorfalls durch eine Katze ebenfalls aus.

Auch abseits der Scheune gibt es Hinweise für Haarp-Einsatz. Die ortsasässige
Heilerin Ui La Bu  betrachtete das Gebäude der Haarpstation in Gakona auf
Google  Earth  und  nahm  ein  außergewöhnliches  Energiefeld  über  ihr  wahr,
welches sie einem erhöhten Energieverbrauch in dem Gebäude zuschrieb. Dieser
Energieschub,  hier  sind sich alle  alternativen Wissenschaftler  einig,  kann als
Ursache  nur  eine  Haarp-Tätigkeit  haben  –  zumal  die  Geodäten  der  Szene
Ergebnisse  aus  derselben  Richtung  liefern.  Betrachtet  man  nämlich  den
Geschehnisort in China in globalen Dimensionen, fällt auf, dass er zusammen mit
der amerikanische Haarp-Station Gakona und der Villa der Rothschilds in London
ein  gleichschenkliges  Dreieck  bildet,  einem  Illuminatisymbol.  Die  Illuminati
wollen erwiesenermaßen schon lange die Menschheit auf ein Fünftel der jetzigen
Erdbevölkerung reduzieren und nutzen dabei auch Haarp und Chemtrails. Nach
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Ansicht der meisten Experten aus Trutherkreisen sind dies alles Belege, die den
Einsatz von Haarptechnologie in diesem Falle mehr als nur indizieren.

Vertreter der NWO- und Bilderberger- unterwanderten Regierungen schwiegen
sich dennoch nicht nur bloß zu dem Thema aus, sondern gaben die Meldungen
der alternativen Presse sogar der Lächerlichkeit  Preis.  Billy  Golder vom U.S.
Geological  Survey,  dem  geologischen  Institut  der  USA,   sagte  wortwörtlich
“Nerven sie mich nicht”, als ein Reporter ihn mit der Meldung konfrontierte, in
China sei ein Sack Reis umngefallen. Nach Expertenmeinung aus Trutherkreisen
seien jedoch die Regierungen in einem Dilemma, welches allerspätestens am
18.4.2014  dazu führen wird, dass sie sich offen zu ihren Greueltaten bekennen
müssen. Auch Sonnenstaatland hat dieses Datum schon offiziell als Untergang
von  BRD und  NWO angekündigt.  Hinter  dem Schweigen  vermuten  sie  eine
Hinhaltetaktik, um rechtzeitig vor diesem Datum alle Erdenbürger mithilfe von
Chemtrails und Haarp gefügig gemacht oder vernichtet zu haben.

Im konkreten Fall des umgekippten Reissacks ist noch nicht klar, ob es sich bei
der Aktion bloß um ein Experiment handeln sollte, das überhaupt nicht ans Licht
der  Öffentlichkeit  geraten  sollte  oder  ob  es  schon  der  erste  Anschlag  zur
Menschheitsauslöschung gewesen ist. Dazu wird derzeit geklärt, ob umgekippter
Reis denselben Nährstoffgehalt wie nicht umgekippter besitzt, und ob dann der
umgekippte Reissack eine Hungesnot in dem chinesischen Ort hätte auslösen
können. Diese Untersuchungen wurden nun in allerhöchtste Kreise in die Hände
des Gesundheitsministers des Königreiches Deuschland, Frank Thomas Blüthner,
gelegt. Wir sind gespannt auf Ergebnisse.


